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Förderer & Partner

Herzlichen Dank den Unterstützern und Sponsoren der
Stipendienaktion und des Dialog.Format.Niederösterreich.

Fotoausstellung

„Achtung.Staatsgrenze! – Pozor. Státní hranice“ heißt die 
von Alex Halada konzipierte und vom Ludwig Boltzmann-
Institut für Kriegsfolgen-Forschung mitorganisierte Wander-
ausstellung. Eine Preview sehen Sie heute Abend und hier in 
der Illustration des Programmheftes.
Mehr Infos: www.facebook.com/Achtung.Staatsgrenze

> Daisy Birtalan, Rechtsan-
waltskanzlei Dr. Birtala

> Bernhard Bonelli, Boston 
Consulting Group

> Bernadette Borek,
Wirtschaftskammer Nö

> Christian Bruckner,
Junge Industrie

> Michael Buchberger,
IMC FH Krems

> Matei Creiveanu, HYPO NOE
> Amir El-Shamy, Uni Wien
> Claudia Englstorfer, Club 

Alpbach Niederösterreich
> Jakob Etzel, TU Wien
> Botond Feher, HYPO NOE
> Marlies Felfernig, Uni Wien
> Lisa Fellhofer, Österreichi-

scher Integrationsfonds
> Ursula Fischer, selbstständig
> Karl Fuchs,

Oesterreichs Energie
> Thomas Gasplmayr, DEXCO
> Anton Haiden, HYPO NOE
> Johannes Hoefl er,

HELIOVIS AG
> Lisa Ittner, Junge Industrie
> Carmen Jandl,

Fa. Günter Wittek
> Gunhard Keil,

Malteser Hospitaldienst 
Austria

> Bernd Löschnig, EVN AG
> Johannes Leitner, 

SCI.E.S.COM

Europäisches Forum Alpbach

Jährlich im Sommer verwandelt sich das Alpendorf Alp-
bach zum „Dorf der Denker“. Beim „Europäischen Forum 
Alpbach“ triff t die europäische und österreichische Elite aus 
Gesundheit, Technik, Politik und Wirtschaft in Tirol zusam-
men, um aktuelle Fragen der Zeit zu diskutieren und inter-
disziplinäre Lösungsansätze zu erarbeiten. Der Club Alpbach 
Niederösterreich vergibt gemeinsam mit seinen Unterstüt-
zern an herausragende niederösterreichische Studierende 
Vollstipendien für die Teilnahme am Forum Alpbach.

STIPENDIATINNEN UND STIPENDIATEN 2014
> Lukas Biermayer, Jus, Uni Wien
> Anna Exenberger, IBWL, Anglistik, WU Wien, Uni Wien
> Marlies Felfernig, Kultur- u. Sozialanthropologie, Jus, Uni Wien
> Thomas Fink, BWL, WU Wien
> Marlene Groihofer, Theater-, Film- und Medienwissen-

schaften, Uni Wien (Medienstipendium)
> Melanie Hetzer, BWL, WU Wien
> Martina Holzer, Jus, Uni Wien
> Vanessa Koch, VWL, WU Wien
> Sophie Maurer, IBWL, Wirtschaftsrecht, WU Wien
> Josef Mayer, SIMC, WU Wien
> Roman Pable, Politikwissenschaften, Jus, Geschichte, Uni Wien
> Paul Pfoser, Architektur, TU Wien
> Sabine Reissner, Jus, Uni Wien
> Stefan Schedlberger, Export-Orientated Management,
 IMC Krems
> Florian Wurz, Finanzmathematik, TU Wien

Club Alpbach Niederösterreich

Die Teilnahme junger Menschen am „Europäischen Forum Al-
pbach“ wird durch ein Stipendienprogramm ermöglicht, das 
durch Zuwendungen von Stiftungen, Firmen und der öff ent-
lichen Hand fi nanziert wird. Der Erfolg dieser Initiative zeigt 
sich aus der jährlichen Teilnahme von rund 500 Stipendiatin-
nen und Stipendiaten. Eine besondere Bedeutung kommt 
hier den vielen Clubs und ihren Initiativgruppen (IGs) zu, die 
von engagierten Teilnehmenden des „Europäischen Forums 
Alpbach“ ins Leben gerufen wurden.

So auch in Niederösterreich: Der Club Alpbach Nieder-
österreich ermöglicht mit seinen Partnern engagierten 
Studierenden die Teilnahme am Forum über ein Stipendi-
enprogramm. Die Initiativgruppe organisiert auch ein buntes 
Rahmenprogramm vor, während und nach dem Forum: Ein 
Treff en zum Kennenlernen bereits im Frühjahr, Quartiere 
direkt im Ortszentrum, Teilnahme an Sportveranstaltungen, 
eine Wanderung, Abendgestaltungen mit coolen Partys, 
Kamingespräche, uvm. Ganz nebenbei entsteht ein großer, 
neuer Freundeskreis.

Mehrmals im Jahr werden auch Veranstaltungen - von der 
Weihnachtsfeier, über spannende Exkursionen bis hin zum 
gemeinsamen Fortgehen - organisiert, die den „Spirit of Al-
pbach“ das ganze Jahr über am Leben erhalten. Höhepunkt 
ist die feierliche Stipendienverleihung, heuer heute Abend 
hier im Stift Melk.

> Katrin Lenk,
Stiftsgymnasium Melk

> Magdalena Lenz, Club Alp-
bach Niederösterreich

> Marie-Christine Mantler, 
Mantler-Mühle Rosenburg KG

> Annelies Mantler,
Junge Industrie

> Ana Zora Maspoli, Uni Wien
> Boris Mattos, WU Wien
> Borislav Moyanov, Bulgarian 

Business Consultants AD
> Dionys Neubacher,

IG Oberösterreich
> Mario Niederwolfsgruber, 

EVN AG
> Fisnik Oseku, EVN AG
> Iris Pittl, powerpittl.com
> Joseph Pultar, Uni Wien
> Robert Rausch, HS Pöchlarn
> Philipe Reinisch,

Zürich Versicherung
> Barbara Riegler, WU Wien
> Günther Ritzberger,

HYPO NOE
> Stephanie Sladek, Club Alp-

bach Niederösterreich
> Wolfgang Steinbauer,

Steinbauer Bau- und Immobi-
lientreuhand GmbH

> Andreas Strasser, HYPO NOE
> Michael Thurow,

tm concepts
> Juraj Vicena, HYPO NOE
> Vladimir Zivankic, TU Wien

Teilnehmer Ideenlabor



Vorwort

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Fall des Eisernen Vorhangs vor 25 Jahren hat die politi-
sche Landkarte Europas neu gezeichnet. Niederösterreich 
ist dabei von einem Grenz- zu einem Kernland geworden. 

Als Region im Herzen Europas 
haben wir in Niederöster-
reich die Herausforderungen 
angenommen und die Chancen 
der europäischen Perspektive 
genutzt – durch eine Interna-
tionalisierung der Wirtschaft 
samt Exportoff ensive, durch 
Investitionen in Infrastruktur, 
Wissenschaft und Kultur sowie 
durch eine eigenständige und 
aktive Landesaußenpolitik.
Auf unserem Weg in die Zukunft 
sind aber immer wieder neue 

Ideen und Impulse notwendig. Umso mehr freue ich mich 
als Landeshauptmann von Niederösterreich über Initiativen 
wie den Club Alpbach Niederösterreich. Durch Diskussion, 
Dialog und Gedankenaustausch ergeben sich immer wieder 
neue Perspektiven, Aspekte und Lösungen.
Ich darf Sie daher alle zum „Dialog.Format.Niederösterreich“ 
herzlich willkommen heißen, mich gleichzeitig für Ihr Enga-
gement bedanken und Ihnen eine interessante Veranstaltung 
wünschen. 

Herzlichst,

Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll

Willkommen in Melk!

Sehr geehrte Damen und Herren,

vor 25 Jahren wurde mit dem Fall des Eisernen Vorhangs eine 
Zeitwende in Europa eingeleitet. Grenzen, die Nachbarn 
und Regionen jahrzehntelang trennten, öff neten sich, sodass 
sich neue Chancen ergaben. Die Europäische Integration 
erlebte eine neue Dynamik.  Doch haben wir diese Grenzen 
in den unterschiedlichsten Lebensbereichen seither über-
wunden und die Chancen genutzt? Welche „lessons learned“ 
ziehen wir aus den 25 Jahren seit dem „Fall des Eisernen 
Vorhangs“ für die Zukunft und für die Perspektiven Nieder-
österreichs als Region im Herzen Europas? Gibt es Impulse, 
die wir auslösen können? Grenzen, die wir gemeinsam noch 
zu überwinden haben? Diesen Fragen widmeten sich über 40 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Kontext von Wirtschaft, 
Wissenschaft und Kultur in Form eines 1,5-tägigen Ideenla-
bors. Die Ergebnisse werden Ihnen nun bei der Abendveran-
staltung präsentiert und einem „Reality-Check“ mit Entschei-
dungsträgern unterzogen. Sie sollen sowohl der Wirtschaft 
als auch der Politik Ideengeber für künftige Initiativen sein.
Auf einen spannenden und kommunikativen Abend freuen 
sich die Kooperationspartner des Dialog.Format.Niederös-
terreich!

Dr. Franz Benedikt Zöchbauer Dr. Peter Harold
Präsident Generaldirektor
Club Alpbach Niederösterreich HYPO NOE Gruppe

Abt Georg Wilfi nger 
Stift Melk 
 

Ing. Mag (FH) Matthias Unger
Vorsitzender
Junge Industrie NÖ & Bgld

 Unterschrift Matthias Unger: Club Alpbach Niederösterreich HYPO NOE Gruppe
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Programmbeirat

CLUB ALPBACH NIEDERÖSTERREICH
> Dr. Franz Benedikt Zöchbauer, Präsident
> Dr. Christian Macho, Vize-Präsident
> Johanna Grames, Inititativgruppe - Vorsitzende
> Sebastian Hörmann, Inititativgruppe - Vorsitzender-Stv.
> Georg Mantler, Inititativgruppe - Vorsitzender-Stv.

HYPO NOE
> Mag. Christian Führer,
 HYPO NOE Landesbank AG, Mitglied des Vorstandes
> Mag. Rita Jakusch,
 HYPO NOE Gruppe Bank AG,
 Leiterin Beteiligungsmanagement

STIFT MELK
> Pater Martin Rotheneder, Kultur & Tourismus

JUNGE INDUSTRIE NIEDERÖSTERREICH
> DI Lenz Simon, Geschäftsführer

AMT DER NÖ LANDESREGIERUNG
> Mag. Georg Pejrimovsky,
 Abt. Wissenschaft und Forschung 

PROZESSGESTALTUNG
> Mag. Klaus Weissmann
> Herbert J. Pölzl

Abendprogramm

EINTREFFEN

17.00 Uhr | Kolomanisaal
> Gerald Groß, Moderation
> Julia Wilkström und Peter Hübl („PH Jazz Duo“), Musik

EINSTIEG FOTOAUSSTELLUNG
> Alex Halada, Fotograf

ERÖFFNUNGSGESPRÄCH
> Dr. Franz Benedikt Zöchbauer,

Präsident | Club Alpbach Niederösterreich
> Abt Georg Wilfi nger, Stift Melk
> Ing. Mag. (FH) Matthias Unger,

Vorsitzender | Junge Industrie Niederösterreich & Bgld

GRUSSWORTE
>  Landesrätin Mag. Barbara Schwarz
 in Vertretung von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll

PRÄSENTATION DER ERGEBNISSE DES IDEENLABORS
> Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Ideenlabors
> Mag. Maria Zesch, Senior Vice President Geschäftskunden 

& Wholesale | T-Mobile [Impulsgeber Wirtschaft]
> Dr. Andreas Salcher, Bestsellerautor, Unternehmensbera-

ter und Mitbegründer der Sir Karl Popper Schule [Impuls-
geber Wissenschaft, Bildung]

> Ewald König, Chefredakteur / Herausgeber EurActiv.
de und Buchautor von „Menschen | Mauer | Mythen – 
Deutsch-deutsche Notizen eines Wiener Korrespondenten“ 
[Impulsgeber Werte, Kultur]

REALITY-CHECK
> Mag. Barbara Schwarz
 Landesrätin | Land Niederösterreich
> Dr. Claus J. Raidl
 Vizepräsident | Europäisches Forum Alpbach
> Dr. Peter Harold
 Generaldirektor | HYPO NOE Gruppe

STIPENDIENVERLEIHUNG
> Stipendiatinnen und Stipendiaten Forum Alpbach 
> Dr. Franz Benedikt Zöchbauer, Präsident und Dr. Christian 

Macho, Vize-Präsident | Club Alpbach Niederösterreich
> DI Johanna Grames, Vorsitzende, Sebastian Hörmann, 

Vorsitzender-Stv. und Georg Mantler, Vorsitzender-Stv. | 
Initiativgruppe des Club Alpbach Niederösterreich

19.00 Uhr | Barockkeller
EMPFANG gegeben mit freundlicher Unterstützung von
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll mit Buff et und Livemusik: 
> Valentin Bröderbauer, Robin Gadermaier, Florian Koch 

und Klaus Habison („The LA Jazz Band feat. K. Habison“)

Dann mach es anders!
Altabt Burkhard Ellegast | Stift Melk


